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Geburtstagsgeschenk  für  Roland  Schäfer  vom  SEB:  ein
Gullideckel.

Seinen  72.  Geburtstag  feierte  am  Donnerstag  Bergkamen
ehemaliger Bürgermeister Roland Schäfer. Ein ganz besonderes
Präsent  übergaben  ihm  am  Morgen  auf  dem  Platz  der
Partnerstädte  Mitarbeiter  des  Stadtbetriebs  Entwässerung:
Einen Gullideckel, der seinen Namen trägt, den Daten seiner
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Amtzeiten  als  Stadtdirektor  und  Bürgermeister  sowie  das
Stadtwappen.  Das  Geburtstagskind  konnte  allerdings  sein
Geschenk nicht mit nach Hause nehmen. Es bleibt an Ort und
Stelle in einer Einfassung im Boden, fast wie ein richtiger
Gullideckel.

Zur  Begründung  für  dieses
ungewöhnliche  Geburtstagsgeschenk
schreibt  der  SEB:  „Unter
Federführung  des  damaligen
Bürgermeisters a.D. Roland Schäfer
sowie  des  damaligen  Ersten
Beigeordneten  Horst  Mecklenbrauck
wurde der Stadtbetrieb Entwässerung
Bergkamen (SEB) am 01.01.1997 als
eigenbetriebsähnliche  Einrichtung
der  Stadt  Bergkamen  ins  Leben
gerufen. Zielsetzung war es, den
Bürgern*innen  maßgeschneiderte  Dienstleistungen  rund  um  die
Stadtentwässerung  anzubieten,  die  vom  SEB  vereinnahmten
Gebühren ausnahmslos in die Anlagen der Stadtentwässerung zu
investieren,  insbesondere  aber  schnell  und  unbürokratisch
agieren zu können.

Schäfer  und  Mecklenbrauck  gelang  es,  die  zuständigen
politischen Gremien von Ihren Ideen zu überzeugen. Somit wurde
die  Stadtentwässerung  aus  dem  Tiefbauamt  –  sowie  das
Anlagevermögen  der  Stadtentwässerung  aus  dem  allgemeinen
Haushalt – ausgegliedert.

Es  wird  seitdem  eigenverantwortlich  vom  SEB  verwaltet  und
bewirtschaftet.

Ein  weiterer  Baustein  in  der  Entwicklung  des  SEB  ist  die
Errichtung des SEB – Betriebsgebäudes in 2011 am Logistikpark.
Hier sind die gewerblichen Mitarbeiter sowie Betriebsfahrzeuge
und technisches Equipment untergebracht. Da die gewerblichen
Mitarbeiter  u.a.  mit  biologischen  Arbeitsstoffen  bei  Ihrer
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Arbeit umgehen, war es aus Arbeitsschutzgründen erforderlich,
für diese einen sog. Schwarz – Weiss – Bereich zu schaffen,
damit eine Verschleppung von gesundheitsgefährdenden Keimen,
Bakterien, etc. vermieden wird.

Darüber hinaus stehen – rund um die Uhr einsatzbereit – in den
temperierbaren  Großgaragen  des  Betriebsgebäudes  die
Einsatzfahrzeuge  des  SEB,  welche  mit  hochwertiger  und
empfindlicher  Technik  ausgerüstet  sind.  Für  den  Bau  des
Betriebsgebäudes setzte sich Bürgermeister a.D. Roland Schäfer
ein.

Roland  Schäfer  war  es  wichtig,  dass  der  Stadtbetrieb  mit
fachlich  qualifiziertem  Personal  und  zeitgemäßer  Ausrüstung
ausgestattet ist. Ein besonderes Anliegen war Ihm, das die
wichtige hoheitliche Aufgabe der Abwasserbeseitigungspflicht-
sowie deren Erfüllung allein in städtischer Hand verbleibt.
Mittlerweile  verfügt  die  Stadt  Bergkamen  über  moderne
Abwasseranlagen und ein intaktes, leistungsfähiges Kanalnetz.
Der SEB ist inzwischen ein beliebter Arbeitgeber und wichtiger
Auftraggeber,  insbesondere  für  Dienstleistungs-  und  kleine
Handwerksbetriebe  sowie  mittelständische  Unternehmen  in  der
heimischen Region.

„Roland Schäfer zeichnete aus, dass er unsere Arbeit und wie
wir  sie  erledigen,  wohlwollend  begleitet  hat.  Er  hat  uns
vertraut,  unterstützt  und  uns  unseren  Job  gut  erledigen
lassen“, so Thomas Staschat, technischer Leiter und seit der
Gründung des SEB dabei.

Alles das und vieles mehr, nimmt der SEB nun zum Anlass, sich
bei Roland Schäfer ausdrücklich zu bedanken.“

 


